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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

SV Hörstein II : SV Ramsthal 1921 
Samstag, 17.12.2022, 19:00 Uhr

Batkin und Batkin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Hörstein II im Spiel der Herren
Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) gegen den SV Ramsthal 1921 umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Batkin und
Batkin die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Batkin / Batkin besiegelten mit einem 11:6, 11:3, 8:11, 11:7 gegen Ullrich /
Gehling den ersten Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Das Doppel zwischen Wombacher / Bott und Neder / Kleinböhl endete
hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Neder / Kleinböhl endete. Bott /
Meyer waren in der Partie gegen Heurung / Kirchner nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Onur Batkin konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Jürgen Neder beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte Ömür Batkin beim 3:2 gegen Alexander Ullrich, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Frederik Wombacher bei seiner Niederlage
gegen Julian Gehling. Daniel Bott konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manuel
Kleinböhl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Siegfried Bott machte mit Harald Kirchner beim 11:4, 11:1,
11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte danach Peter Meyer beim 3:0 gegen Ewald Heurung. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Onur Batkin hatte im Match
gegen Alexander Ullrich am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Ömür Batkin hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
danach gegen Jürgen Neder bei seinem 3:0 wenig Probleme. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Hörstein II am 07.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Ramsthal 1921, während der SV Ramsthal 1921 am 07.01.2023 gegen den SV Hörstein II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Hörstein II

Doppel: Batkin / Batkin 1:0, Wombacher / Bott 0:1, Bott / Meyer 1:0 
Einzel: O. Batkin 2:0, Ö. Batkin 2:0, F. Wombacher 0:1, D. Bott 1:0, S. Bott 1:0, P. Meyer 1:0 

 SV Ramsthal 1921
Doppel: Neder / Kleinböhl 1:0, Ullrich / Gehling 0:1, Heurung / Kirchner 0:1 
Einzel: A. Ullrich 0:2, J. Neder 0:2, M. Kleinböhl 0:1, J. Gehling 1:0, E. Heurung 0:1, H. Kirchner 0:1


